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fn ket ©djeibe „®Iüd" Statte« ©ufteSne; (n bet ©djcfbe „(Sin»

ttadjt" Sctrctj«©eptej »on Wijon; fn ben ftefcn ©djelben 3o[)n

©etaptaj; Im gteucetfedjtfn Äorpotaf 6fjene»iÄre; Im ©äbek

fedjten Sffiadjtmciftcr «§urnl; im Bajonnetfedjten Sffladjtmelftet

$urnt; im Witten für Äasafletfften Stottct; im Welten für

Unteroffijietc unb Sratnfotbaten Stlanb ; Im 3tnfd)trten ©oller

— et befdjitrte jwei Sßferbe in weniger als fünf SWinuten tobet«

los; im gafjten würben fünf Sfjreife ex eequo erttjeilt; Im ©i>

ftanjcnfdjä^en Budje; Im SRfdjten Dlioet; im SRc»ot»erfdjtcgcn

Stjuclajum.
Um 11'/» Utjr Bormittag« ordnete jidj bet geftjug mit ben

jwet SWuftfdjöten be« 2lu«jugc« unb bet Sanbwetjt auf bet $ro«
menabe oet Baftionen, »oran etn fdjmudet 3ug ®ufbcn. Stuf

bem ©tabtfjaufe wutbe bei ©taatStatfj, blc Slbgeotbneten beS

©togen SRatfjeS unb bes ftäbttfdjen S8erwaltung«tattje« abgetjolt.

3m Suge figutftten adjt gafjnen, ba« Dfpjler«forp«, bet ©djü^cn»
»etefn unb bie ©efcflfdjaft bet UnterofPjfere. ©en ©djtug bit«

beten bte für bfe ©fjtenfafocn beftimmten ©cfdjüfee.

©et Sug bewegte fid) burdj bie ©tabt unb nadj ber Kampagne

©u Sßraj im SWotiaon, wo im Stelen ein Banfctt »on 600 ®e<

becfen »otbereltet wat unb bie Berttjctlung ber erften Sßrelfe ftatt«

fanb. ©Ic Welfje bet jaljliefdjen Soafte eröffnete Jperr SWllität»

biiettot ©ufour; itjm folgten Sßlttarb, 5|ßräfit>ent ber ©djü&en«

gefctlfdjaft; ©treull, SPräftbent be« Unteroffijier«»etcin«; ©arte«

tet; ®rofjtaUj«präfibent ©outt; SWajoi Somoltc; ©u Sfan ;

©ecretan »on Sau|anne ic. Wadjfjet würbe im gtelen getanjt,
bie Kampagne ©u Sßan fjübfdj ftlumlnlrt unb ein geuctwcrl

abgebrannt. Wad) 10 Ufjt etfotgte bei SMcfmatfä) untet gadet»

begteftung unb Äanonenbonner bis jum Watlonafbenfmat beim

engltfdjen ©arten, wo bei Sug fid) auflöste, ©amft wai ba«

an Sefftungen tefdje geft gefdjfoffcn.

— (•SrgeDnifj ber spretSbenierbung »om SRot&en Streuj.)
-ipeti SWo^ntct, Sfhäftoent beS intcrnatfonafcn Äomite'S »cm

Wottjen Äreuj gibt im ®enfet 3outnal baS ©rgebnlp ber S(5reis«

beweibungen befannt, weldje »om Äomite eröffnet würben, übet

bfe Mtt unb SBeife, füt Ärarfe unb «Bcrrounbete SWittel jur Sc«

fjanblung unb jum SranSpotte ju (mpro»iftien. ©cm 5ßtcl«ge--

tldjte, btfteb,enb au« ben «fetten ©oftoten Segort fn «Jäarls, @.

©urlt (n Berltn unb 8t. ©ocin in Bafet, wutben 29 Slrbeiten

unterbreitet unb »on bfefem fotgenbe at« pref«würbig bejeidjnet:
1. gtage: 3mpto»ffftung »on «Befjanb(ung«mlttetn; SPrci« »on

St. 2000: bie Sltbelt be« §errn Dberftab«arjte« Dr. Sßott in
SWündjcn. ©in Slccefftt oon gt. 500 ehielt Sptxx Dr. ©ubafdj
fn ©tan«ftab. — 2. grage: 3mpro»lfitung »on Sran«portmit«

teln; SPreff »on gt. 2000: §ett DbctftabSatjt Dr. «Pott in
SWündjen; efn Sfccefjit »on gt. 500 $eti Dr. Äatl SRöfe in

¦ipamburg. — 3. gtage: Smptosiftrung »on Sajaretfjräinnllcf)«
feiten. «§(er wutbe fefn SPtel« juerfannt, fonbern feblgffdj efn

«äcceffit »on gt. 500 Qtxxn Dbetatjt Dr. ©uignet tn Sitte be»

wftflgt. Uebetbfe« eifjfelten nod) ©fjtenmelbungcn bfe «fetten Dr.
SB. 6. ©Ott fn Stmftetbam unb Strdjlteft §afcr fn SPati«. —
©ie Stibclten bet fetten Dr. SPott unb Dr. «Subafdj über 3m«

pto»(fitung »on Bc^anblungSmltteln foften auf ben Sfflunfd) bc«

SPtefSgetidjtS pubtijltt wetben.

« « s 1 • « b.

Defterteiclj. (©Ic SWejfung bet Äör pet länge »on ll/t
SDtiU. Deft etteidjifttj.Ungarifdjer Weftuten), nadj«

bem fie auSgewadjfen waten, fjat ergeben, bag fie bet

ben «Dalmatinern jwifdjen 1,700 unb 1,672, bei ben ebemaligen

®tcnjetn jwifdjen 1,673 unb 1,658, bei ben ©looenen jwifdjen
1,673 unb 1,650, bei ben ©eulfdjen jwifdjen 1,673 unb 1,632,
bet ben Äioaten jwifdjen 1,659 unb 1,645, bei ben ©jedjen

jwifdjen 1,659, unb 1,632, bef ben Wumäncn jwifdjen 1,640
unb 1,606, bei ben ©looafen jwifdjen 1,633 unb 1,619, bei

ben SWagqaten jwifdjen 1,633 unb 1,606, bei SPolen unb

Wutfjcnen jwifdjen 1,633 unb 1,593 ÜHetetn liegt, ©le grögten

©eutfdjen fommen au« Sffilcn unb bem ©gertanbe. ©ie grögten

©jedjen ftnb bfe «§annaten. ©a« gefcflfdje SWinlmafmag bettägt

1,55 SWeter.

3talien. Um ben militärifdjen ®e(ft bei Besöffetung unb

bfe SluSbilbung be« nationalen ©djtcgwefen« ju
föibetn, fjat ber Italienifdje Ärlcg«miniftcr beftimmt, bag in bc
©ommerperiote »erfudjSwcffe einige Sffiettfdjlegen füt bie ju ben

Sllpenttuppcn gehörigen, fidj abet auf unbefdjränftem Urtaub be»

ftnbltdjen Ecute an ben ©tatlon«ortcn ber Sllpenbejlrfe ftattfinben

fotlen. ©iefetben werben auf bie Seit jwifdjen bem 15. 3unl
unb bem 17. 3uff »ertegt werben unb au« jwei einfadjen, fowie

einem gtögetcn geftwettfdjlegen beftetjen, an benen aüe auf un»

befdjränftem Urlaub befinblidjen SWannfdjaften ber Sllpcnttuppen

tfjeilnefjmcn fönnen, weldje »otfjer batum bei bem Äommanbcut

be« bcjüglldjen Bcjitfe« nadjgefudjt fiaben. ©le Äommanbeuie

bei Stlpenbataltfone foften bie ©etall« füt ba« ©djiegen feftfcfcen ;

bef bem festen geftwettfdjlegen, an bem alle ©lejenigen tfjcilnctj» i
men, weldje »ortjet 8 Sfoint« unb barüber erfdjoffen ljaben, wet«

ben brei SPrclfc, bcftcfjcnb au« einem Betterflgewcfjt unb jwet
©elbptämien au«gc|efct werben, ©em pattlotlfdjen Sinn bet

Beoölfetung be« bettiffenben Orte« bleibt e« unbenommen, nod)

anbete SPtelfe augetbem fjlerju ju ftiften. (W. SW. B.)

Sibltogra^pe.

Eingegangene SBerfe.
46. Revue militaire beige. 8. 3af)rgang, II. Banb. 8°.

241 ©. SWIt Äarten. Btüjfet, SWuquatbt. SPrci« pet 3atjt»

gang gt. 10.

47. ©ie fon»entioncflcn ©ebräudje beim Swelfampf. SWit Sin«

fjang: SBcrorbnung übet bfe ©tjrengerfdjte im pteugifdjen

§cetc. 1874. 8°. 52 ©. 1883. W. ©ifenfdjmfbt.
«Piei« gr. 1.

48. Äromar, ©., 3Iu«jügc au« ben ©djleglnftruftlonen fremb«

länbf|djcr Sltmeen. Sunt Swede einer »ergleldjenben ©tubie.
8°. 91 ©. unb 1 Safel. «ffllen, 8. Sffi. ©eibet u. ©ofjn.
SPrei« gr. 3. 20.

49. ®lleberung bet bewaffneten SWadjt De(tetrefdj»Ungarn'«. 1

Safel. SBien, 8. Sffi. ©eibel u. ©ofjn. «Preis gr. 1. 35.

©rucf unb Berfag »on % §<i)nttfjtfc in Jürid). 3u bc»

jlcfjen burdj alle Sudjtjanblungen:

35. %üjtow; Sie gclbljernttunft beg XIX. 3al}rs
|unbert§. SDiit Stafeln. S. oermetjrte S!tufl.
J^roei Sänbe. gr. 8°. brodj. k gr. 9.

ÄriegS-polttif unb ffirtegggtJraud). ©tubien
unb Setradjtungen. gr. 8°. brodj. gr. 7. 50.
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Durch alle Buchhandlungen zu beziehen;

A. HARTLEBEN'S
1 Elektrotechnische Bibliothek. |
@ In etwa 60 zehntägigen Lieferungen ä 4—5 Bogen, mit zusammen @

circa 1000 Abbildungen. (J
© Preis jeder Lieferung 30 Kr. 60 Pf. 80 Cts. 36 Kop. g

INHALTS-UEBERSICHT.
gj /. Band. Die magnetelektrischen und dynamoelektrischen Ma- ^
D schinen. — //. Band. Die elektrische Kraftübertragung. — @

© ///. Band. Das elektrische Licht. — IV. Band. Die galvanischen J
© Batterien. — V. Band. Die Telegraphie. — VI. Band. Das Te- <3

© lephon, Microphon und Radiophon. — VII. Band. Elektrolyse, &
© Galvanoplastik und Reinmetall-Gewinnung. — VIII Band. Die 3
© elektrischen Mess- und Präcisions-Instrumente. — IX. Band.
© Die Grundlehren der Eleklricität. — X. Band. Elektrisches ^g Formelbuch. Terminologie in deutscher, französischer und eng- S
g lischer Sprache. — A7. Band. Die elektrischen Beleuchtungs- ^
gs. Anlagen. — XII. Band. Die elektrischen Einrichtungen der q
gj Eisenbahnen und das Signalwesen. — XIII. Band. Elektrische q|
[£ Uhren und Feuerwehr-Telegraphie. — XIV. Band. Haus- und ($
g) Hötel-Telegraphie. — XV. Band. Die Anwendung der Eleklricität @
g, für militätische Zwecke. — XVI. Band. Die elektrischen Leitungen @

und ihre Anlage für alle Zwecke der Praxis. @

Mit zusammen circa 1000 Abbildungen.
g} In etwa 60 Lieferungen ä 30 Kr. 60 Pf. 80 Cts. 36 Kop.
© Einzelne Bände werden aus den Lieferungen nicht abgegeben, Q
© vielmehr nur in aparter Bandausgabe zum Preise von pro Band ö
© geheftet 1 fl. 65 kr. 3 Mark 4 Francs 1 R. 80 Kop.; eleg. @

© geb. ä Band 2 fl. 20 kr. 4 Mark 5 Francs 35 Cts. 2 R. 40 Kop. g
A. Hartleben's Verlag in Wien.

@
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in der Scheibe „Glück" Charles DufreSne; tn der Scheibe

„Eintracht" Terrey»Deprez »on Nyon; tn den freien Scheiben John

Delapraz; tm Fleuretfechten Korporal Chenevière; Im Säbel,

fechten Wachtmeister Hurni; im Bajonnetfechten Wachtmeister

Hurnt; im Reiten für Kavalleristen Trottet; im Retten für
Unterofstziere und Traivsoldaten Biland; im Anschirren Soller

— cr beschirrte zwei Pferde in weniger als fünf Minute» tadel»

lv«; im Fahrcn wurden fünf Preise ex «<zu« ertheilt; im Di»

stanzenschätzen Buche; im Richten Olivet; im Revolverschießen

Thudichum.
Um 11'/, Uhr Vormittags ordnete sich der Festzug mit den

zwei Musikchören des Auszuges und der Landwehr auf der Pro»
menade der Bastionen, voran ein schmucker Zug Guidcn. Auf
dem Stadthause wurde der StaatSrath, dtc Abgeordneten des

Großen Rathe« und des städtischen Verwaltungsrathes abgeholt.

Im Zuge figurirten acht Fahnen, da« Offizierskorps, der Schützen»

verein und die Gesellschaft der Unterossiztere. Den Schluß bit»

deten die für die Ehrensaloen bestimmten Geschütze.

Der Zug bewegte sich durch die Stadt und nach der Campagne

Du Praz im Morillon, wo tm Freien cin Bankett »on 600
Gedecken vorbereitet war und die Verthctlung der ersten Preise

stattfand. Dte Reihe der zahlreichen Toaste eröffnete Herr Militär-
direkter Dufour; thm folgten Pittard, Präsident der Schützcn-

gescllschaft; Streull, Präsident des UnterofsizterSoercins; Carteret;

GroßrathSpräsident Court; Major Lamottc; Du Pan;
Secreta» »on Lausanne ic. Nachher wurde im Freien getanzt,
die Campagne Du Pan hübsch illuminili und etn Feuerwerk

abgebrannt. Nach 10 Uhr erfolgte der Rückmarsch untcr Fackcl-

beglettung und Kanonendonner bts zum Nattonaldenkmal beim

englischen Garten, wo der Zug sich auflöste. Damit war das

an Leistungen reiche Fest geschloffen.

— (Ergebniß der Preisbewerbimg vom Rothen Kreuz.)
Herr Moyntcr, Präsivent deê internationalen Komite's »om

Rothen Kreuz gibt im Genfer Journal da« Ergebniß der Prei«>

bemcibungen bekannt, welche »om Komite eröffnet wurden, über

dle Art und Weise, für Kranke und Verwundete Mittel zur
Behandlung und zum Transporte zu imprvvisiren. Dem PretSge-

richte, bestehend aus den Herren Doktoren LeFort tn Parts, E.
Gurlt in Berlin und A. Soci» i» Basel, wurden 29 Arbeiten
unterbreitet und »on diesem folgende als preiswürdig bezeichnet:

1. Frage: Jmprovtsirung von BehandlungSmttteln; Preis »on

Fr. 2000: die Arbeit des Herr» Oberstabsarzte« Dr. Port tn

München. Ein Accessit von Fr. 500 erhielt Herr Dr. Cubasch

in Stansstad. — 2. Frage: Jmprovisirung »on Transportmitteln;

Prei? von Fr. 2000: Herr Oberstabsarzt Or. Port in

München; ein Accessit »on Fr. 500 Herr Dr. Karl Röse i»

Hamburg. — 3. Frage: Jmprovisirung vvn Lazarcthräumltch-
keiten. Hier wurde kein Preis zuerkannt, sondern lediglich ein

Accessit von Fr. 500 Hcrrn Oberarzt Or. Cuignet tn Lille

bewilligt. UeberdieS erhielten noch Ehrenmeldungen die Herren Dr.
W. C, Gori in Amsterdam und Architekt Haser in Pari«. —
Die Arbeiten der Herren Or. Port und Dr. Cubasch über Im»
provisirung »on BehandlungSmttteln sollen auf den Wunsch des

Preisgericht« publizirt werden.

Ausland.
Oesterreich. (Die Messung der Körper länge von 1>/,

Mill. O est erreichtsch.Ungarischer Rekruten), nachdem

sie ausgewachsen waren, hat ergeben, daß sie bet

dcn Dalmatinern zwischen 1,700 und 1,672, bet den ehemaligen

Grenzern zwischen 1,673 und 1,658, bei den Slovene» zwischen

1,673 und 1,65«, bet den Deutschen zwischen 1,673 und 1,632,
bci den Kroaten zwischen 1,659 und 1,615, bei den Czeche»

zwischen 1,659. und 1,632, bei den Rumänen zwischen 1,640
und 1,606, bei den Slovaken zwischen 1,633 und 1,619, bet

den Magyaren zwischen 1,6Z3 und 1,606, bei Polen und

Ruthenen zwischen 1,633 und 1,593 Meter» liegt. Die größten

Dcutschen kommen aus Wien und dem Egerlande. Die größten

Czeche» sind dte Hannaken, Das gesetzliche Minimalmaß beträgt

1,55 Meter.

Italien. Um den militärischen Getst der Bevölkerung und

die Ausbildung des nationalen Schteßwesen« zu

fördern, hat der ttaltentsche KrtegSmtntster bestimmt, daß tn der

Sommerpcriote versuchsweise einige Weitschteßen für die zu den

Alpentruppen gehörigen, sich aber auf unbefchränkiem Urlaub be»

findltchen Leute an den Stationsorten dcr Alpenbezirke stattfinden

sollen. Dieselben werden auf die Zeit zwischen dem 15. Juni
und dem 17. Juli »erlegt merden und aus zwei einfachen, sowie

eincm größeren Festwettschießen bestehen, an denen alle auf
unbeschränktem Urlaub befindlichen Mannschaften der Alpcntruppen

theilnehmcn können, welche vorher darum bei dem Kommandeur

dc« bezüglichen Bezirke« nachgesucht haben. Die Kommandeure

der Alpenbataillone sollen die Details für da« Schießen festsetzen;

bei dem letzten Festwettschießen, an dem alle Diejenigen theilnch»

men, wclche vorher 8 Point« und darüber erschossen haben, werden

drei Preise, bestehend au« einem Vetterligewchr und zwei

Geldprämien ausgesetzt werden. Dem patriotischen Sinn dcr

Bevölkerung des betreffenden Orte« bleibt e« unbenommen, noch

andere Preise außerdem hierzu zu stiften, (N, M. B.)

Bibliographie.

Eingegangene Werke.
46. Revue militaire beige. 3. Jahrgang, II. Band. 8°.

241 S. Mtt Kartcn. Brüssel, MuquardI, Preis per Jahrgang

Fr. 10.

47. Die konventionellen Gebräuche beim Zweikampf. Mit An-

hang: Verordnung über die Ehrengerichte tm preußischen

Heere. 1874. 8°. 52 S. 1883. R. Eisenschmtdt.

Preis Fr. 1.

43. Kromar, C., Auszüge aus den Schießtnstrukttonen fremd¬

ländischer Armeen. Zum Zwecke einer vergleichenden Studie.
8°, 9l S, und 1 Tafel. Wien, L. W. Seidel u. Sohn.
Prei« Fr. 3. 20.

49. Gliederung der bewaffncten Macht Oesterrcich.Ungarn'S. 1

Tafel. Wien, L. W. Seidel u. Sohn. Preis Fr. 1, 35.
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W. Mfiow: Die Feldherrnkunft des XIX. Jahr¬
hunderts. Mit Tafeln. 3. oermehrte Aufl.
Zwei Bände, gr. 8°. broch. à Hr. 9.

Kriegspolitik und Kriegsgebrauch. Studien
und Betrachtungen, gr. «°. broch. Fr. 7. 50.
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